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Kamishibai / Kreashibai 
75 50319  Kamishibai 

Unser Erzähltheater  Lehrmittel  D 2010   
 

Das Kamishibai stammt ursprünglich aus Japan und heißt übersetzt 
Papiertheater. In einem hölzernen Rahmen befinden sich Bilder, die eine 
Geschichte illustrieren. Der Vorführer erzählt ï ähnlich den 
Bänkelsängern ï diese Geschichte und zeigt dazu die Bilder. Der 
Rahmen ist oben geöffnet. Nimmt man das vordere Bild heraus, wird das 
nächste Bild sichtbar.  

Der Ursprung des Kamishibai (übersetzt: Papier-Theater) liegt in Japan. 
Dort zogen bereits im 12. Jahrhundert buddhistische Wandermönche 
durchs Land und verwendeten Bilderrollen, um buddhistische Lehren und Weisheiten im Volk zu 
verbreiten. 

Ab dem Anfang des 20. Jahrhunderts nutzten Süßigkeitenhändler das Kamishibai als Werbemaßnahme für 
ihre Straßenverkäufe. Sogenannte Kamishibai-Männer fuhren mit Fahrrädern durch die Dörfer. Auf ihrem 
Gefährt hatten sie einen Holzaufbau mit Rahmen befestigt, indem sie Papierbilder präsentierten und dazu 
Geschichten erzählten. Oft waren die Erzählungen als Fortsetzungsgeschichten aufgebaut, so dass die 
Dorfkinder den nächsten Besuch der Händler gespannt erwarteten. 

Heute nutzen Pädagogen in vielen Ländern das Kamishibai als Instrument der bildgestützten Erzählkunst. 
Auch Erzähler, Schauspieler und andere Künstler schätzen das Medium und verwenden es auf vielfältige 
Weise für ihre Arbeit. Seit einigen Jahren interessieren sich zunehmend auch Menschen aus anderen 
Berufsgruppen wie Bibliothekare, Religionspädagogen und Menschen, die in der Seniorenbetreuung tätig 
sind, für das Kamishibai. Und Eltern und Großeltern wecken damit bei ihren Kindern und Enkeln die Freude 
am Sprechen und die Lust an der Fantasie. 

 

75 50711 KreaShibai multi DIN A3 

Das multifunktionale Erzähltheater  Lehrmittel  D 2010   
KreaShibai multi ist eine Weiterentwicklung des japanischen 
Erzähltheaters Kamishibai. Es ist Theater und Bühne für 
unterschiedliche kreative Darstellungsformen: Erzählen mit 
einzelnen āBildern oder aufgeschlagenem Bilderbuch, 
Stabpuppentheater, Rollbuch, Stellen von Szenen mit 
Holzpüppchen. Die geöffnete Rückwand ermöglicht weitere 
Darstellungsformen und Funktionen: Schattenspiel, Rollkino, 
Marionettenspiel, Hand- und Fingerpuppentheater, Präsentation 
von Büchern, selbst erstellten Kunstwerken, Gegenständen des 
Kirchenjahres  und Brauchtums, jahreszeitlicher Arrangements, 
zudem kann im hinteren Sichtfenster der Erzähltext als 
Gedächtnisstütze elegant versteckt werden.  
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Literatur 

01 53661 Mein Kamishibai ς Das Praxisbuch zum Erzähltheater 
Das Praxisbuch zum Kamishibai ist eine Sammlung an ganzheitlichen Methoden und fantasievollen Ideen 
zum Einsatz des Erzähltheaters in Kindergarten, Grundschule und Kinderkirche: Die Kinder erarbeiten ein 
Thema, setzen es gestalterisch um und erzählen es als Sachgeschichte in Wort und Bild im Kamishibai. So 
gewinnt das Erlernte zunehmend an Struktur, verankert sich im Gedächtnis und findet seine Würdigung im 
Erzähltheater vor dem Publikum. Das Buch bietet ausgearbeitete Projektvorschläge aus den Bereichen 
"Märchen", "Musik", "Naturwissenschaft" und "Bibel". So beschreiben die Kinder Bild für Bild, wie die 
Spinne ihr Netz baut, erzählen die Schöpfungsgeschichte und erfinden mit dem Geschichtenbauplan ihr 
eigenes Märchen. 

01 54210 Erzählen mit Musik und Klang ς  
Die wohl bekannteste Bildergeschichte mit musikalischer Begleitung ist "Peter und der Wolf". Eine 
Geschichte oder ein Märchen zu erzählen, dabei den Charakter von Instrumenten zu erleben, Geräusche 
mit dem Körper zu erzeugen oder ein passendes Lied zum Inhalt anzustimmen. Das ist auch das Konzept 
des musikalischen Erzähltheaters im Kamishibai. Mit diesem methodischen Praxisbuch zeigt die Autorin, 
wie Geschichten mit Musik und Klang noch lebendiger werden, das Liederlernen mit Bildfolgen leichter fällt 
und wie durch die Ansprache vieler Sinne das Interesse und die Freude an der Musik wächst.  

01 54247 Erzählen und Präsentieren in der Grundschule 
Eine kreative, aktive und lösungsorientierte Form des Lernens und damit ein bewusster Kontrapunkt zum 
Einsatz digitaler Medien in der Grundschule ist die Arbeit mit dem Kamishibai. Mit den Anregungen dieses 
Methoden- und Praxisbuchs entwickeln die Schüler im Deutschunterricht einen chronologischen Erzählstil, 
erfinden klar strukturierte Geschichten und üben, vor der Klassengemeinschaft das freie Erzählen. Für den 
Heimat- und Sachkundeunterricht (HSU) können sich Kinder Sachthemen erschließen, in Bildfolgen 
aufbereiten und abschließend im Kamishibai präsentieren.  
Zusatzmaterial: per Downloadcode. 

01 54321 Schattentheater für Kinder - Praxisbuch für das Spiel mit Licht und 
Schatten 
Das Schattentheater mit Schattenspielfiguren vermag seine kleinen und großen Zuschauer in Traumwelten 
zu entführen und dies mit einfachsten Mitteln: einem aufgespannten Leintuch, einer Schreibtischlampe und 
einigen Figuren aus Tonpapier! Das Praxis- und Methodenbuch erklärt mit detaillierten Skizzen den Bau 
der Figuren und Kulissen, den Einsatz einfacher oder raffinierter Beleuchtungsmöglichkeiten und es gibt 
Beispiele, wie Sie die Atmosphäre mit Musik, Stimmen und Geräuschen unterstützen. Eigens erklärt die 
erfahrene Theaterspielerin Angelika Albrecht-Schaffer verschiedene Spieltechniken, welche Geschichten 
sich am besten im Figuren-Schattentheater eignen und wie Sie mit Kindern eigene Geschichten erfinden 
können. 

01 54406 Kinderkreuzweg und Osterfeier 
In vielen Gemeinden sind Andachten für Kinder oder der "Kinderkreuzweg" feste Bestandteile der Feier der 
Karwoche. Mit diesem Buch erhält man acht erprobte und an Alltagserfahrungen von Kindern anknüpfende 
Gottesdienstmodelle: vier Kreuzwegandachten, zwei weitere Andachten für die Karwoche und drei 
Auferstehungsgottesdienste. Alle Feiern enthalten Bausteine zum Mitmachen, Kreativelemente, Gebete und 
Liedvorschläge. Außerdem gibt es Anregungen, wie mit Bildfolgen für ein Kamishibai die Botschaft von Jesu 
Tod und Auferstehung Kindern im Grundschulalter verkündet werden kann. 
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Märchen, Geschichten und Sagen 

72 50377 Abenteuer mit Karlchen 
10 Bildkarten 2017 Adressaten: E(3-6); SO 
Mama und Karlchen treffen Ole und seine Mutter in der Stadt. Die beiden Mütter reden 
und reden und die Kinder langweilen sich schrecklich. Da beschließen sie, die Stadt 
auf eigene Faust zu erkunden ï den Spielzeugladen, die Eisdiele, den Spielplatz -, und 
sie erleben dabei viele Abenteuer. Eine Entdeckungstour mit den beiden Kaninchen-
Kindern Karlchen und Ole. 
 

72 50323 Ali Baba und die 40 Räuber 
12 Bildkarten 2016 Adressaten: E(3-6); A81-2); SO; J(6-8)  
Ali Baba hat ein großes Geheimnis entdeckt. Er weiß, mit welchem Zauberspruch sich 
die große Räuberhöhle öffnet. Und weil Ali Baba ein bescheidener Mann ist, nimmt er 
nur einen einzigen Sack mit Goldstücken und beschließt, das Geheimnis seines 
Reichtums für sich zu behalten. Doch sein Bruder ist neidisch und es gelingt ihm, Ali 
Baba das Geheimnis seines Reichtums zu entlocken. Als der Bruder versucht, die 
Schätze der Räuber aus der Höhle zu transportieren, kommen die Räuber unerwartet 
zur¿cké. 

72 50124 Als die Raben noch bunt waren 
13 Bildkarten 2005 Adressaten: E(3-6); 
A(1-2)  
Die Raben waren nicht immer rabenschwarz. Vor langer Zeit waren sie kunterbunt und 
leuchteten in allen Regenbogenfarben: Es gab türkisfarbene Raben mit lila Tupfen und 
auch gelbe Raben mit roten Streifen. Sie lebten fröhlich miteinander und alle Tiere 
hatten ihre Freude an ihnen. Doch eines Tages stellte der Schneemann eine Frage, 
die alles verändern sollte: "Wer von euch Raben hat eigentlich die richtige Farbe?" 
Eine Geschichte zu den Themen "Mobbing", "Rechthaberei" und "Diversität" 

72 50012 Aschenputtel 
12 Bildkarten  Adressaten: A(1-2); ab 3 Jahren 
Mit diesen Bildern erleben die Kinder das Märchen von Aschenputtel und der bösen 
Stiefmutter. Die Geschichte ist altersgerecht illustriert und alle Erzählvorschläge 
kindgerecht verfasst. Mit dem Kartenset lässt sich die Geschichte selbst in größeren 
Kindergruppen spielend leicht visualisieren.  

Schlagwort: Märchen, Gerechtigkeit, Familie 

 

72 50066 Die Bienenkönigin 
12 Bildkarten  Adressaten: A(1-3); ab 3 Jahren 
Gemeinsam machen sich die drei Brüder auf den Weg, um ihr Glück zu finden. Die 
älteren Brüder aber nehmen den jüngsten nicht ernst. Denn immer wieder setzt er sich 
für Tiere ein, denen sie auf ihrer Wanderung begegnen. Als die Drei in ein 
geheimnisvolles Schloss gelangen, müssen sie drei Prüfungen bestehen, um die 
Prinzessinnen, die seit vielen Jahren im Schlaf liegen, zu erlösen. Nun sind es die 
Tiere, die dem jüngsten Bruder helfen, alle Aufgaben zu meistern. 

  



 

7 

 

72 50481 Billy 
8 Bildkarten Produktionsjahr: 2017 Adressaten: E(3-6); A(1-2); SO; J(6-8) 
Billy ist hingefallen, hat sich am Fuß verletzt und muss das Bett hüten. Tante Sandra, Onkel 
Billy und Oma besuchen das kranke Kind und bringen ihm ï aus ihrer Sicht ï Leckereien 
mit. Doch Billy mag weder Äpfel noch Eier oder gar Milch und teilt dies seinen Besuchern 
mit. Bis Mama nach Hause kommt und eine Idee hat. Sie nimmt die Geschenke geht in die 
Küche und schon bald steigt Billy ein leckerer Duft in die Nase: Mama backt Apfelkuchen für 
alle! 

72 50285 Das blaue Pferdchen (deutsch, französisch, englisch) 
13 Bildkarten Produktionsjahr: 2016 Adressaten: E(3-6); A(1-2); SO; J(6-8)  
Auf seinem kleinen Bauernhof pflückt Till große Blumensträuße, die er niemandem 
verschenken kann, da er ganz allein dort wohnt. Als er eines Tages traurig mit einem 
Kornblumenstrauß am Wegrand steht, kommt sein Pferdchen näher, um ihn zu 
trösten und knabbert an dem Strauß, worauf das Pferd so blau wird wie die Blumen. 
Da sieht Till ein Beet mit Osterglocken und hat eine Idee. Eine bunte Geschichte zur 
Einführung in das Schaffen von Franz Marc und die symbolische Bedeutung von 
Farben.  

72 50031 Bremer Stadtmusikanten 
12 Bildkarten 2012                                        Adressaten: E(5-
6); A(1-2) 
Die illustrierten Bildkarten erzªhlen das Mªrchen der Gebr¿der Grimm Ă Die Bremer 
Stadtmusikantenñ.  
 

 

72 50178 Caros Geschenk ς Le cadeau de Caro ς /ŀǊƻΩǎ tǊŜǎŜƴǘ όŘǘΣ ŜƴΣ ŦǊύ 

18 Bildkarten Produktionsjahr: 2015 Adressaten E(5-6); 
A(1)  
Bald wird Julius fünf Jahre alt. Seine Schwester Caro möchte ihm zum Geburtstag 
eine wunderschöne Schachtel mit fünf verschiedenen bunten Fruchtgummis 
schenken. Caro versteckt das Geschenk, doch Julius beobachtet sie dabei und kann 
sich nicht lªnger geduldené 

 

72 50060 Der dicke, fette Pfannkuchen 
12 Bildkarten  2013 Adressaten: E(3-6); A(1-2)  
Drei Frauen backen einen wunderbaren dicken Pfannkuchen, doch zu ihrer großen 
Überraschung hüpft er aus der Pfanne und rollt davon. Alle Tiere, denen er 
begegnet, wollen ihn auffressen, doch der Pfannkuchen lacht sie nur aus und rollt 
weiter. Bis er schließlich drei Kindern begegnet ... 

 
 
72 50435 Donner, Blitz! 
12 Bildkarten  2017                                    Adressaten: E(3-6); 
A(1-2) 
Die Klasse 1b macht eine Wanderung. Plötzlich ziehen dunkle Wolken auf. ĂHalb so 
schlimmñ, meint Herr Kreft. Aber dann wird es gefªhrlich. 
Zusatzmaterial: Bildübersicht; Textvorlage.  
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72 50057 Die drei kleinen Schweinchen 
12 Bildkarten                                     Adressaten: A(1-2); ab 2 Jahren 
Die drei kleinen Schweinchen gehen von zu Hause fort. Das eine baut sich ein Haus aus 
Stroh, das andere aus Holz und das dritte aus Stein. Da kommt der hungrige Wolf, pustet 
kräftig gegen das Haus aus Stroh und es fliegt davon. Gerade noch kann sich das 
Schweinchen retten. Dem Schweinchen mit dem Haus aus Holz  geht es nicht anders. Aber: 
die drei kleinen Schweinchen sind schlau! Sie ¿berlisten den Wolfé. 

 

72 50229 Die drei Schmetterlinge 
 Eine Fabel von Wilhelm Curtmann 
12 Bildkarten 2016 Adressaten: E(3-6); A(1-2); SO; J(6-8)  
Der weiße, der gelbe und der rote Schmetterling tänzeln durch die Luft, als plötzlich 
ein Gewitter droht. Da suchen sie bei der weißen Blume Zuflucht. Die will aber nur 
dem weißen Schmetterling helfen und so ziehen die Freunde weiter. Als dann die 
gelbe Blume nur dem gelben und die rote Blume nur dem roten Schmetterling 
Schutz gewähren will, probieren die drei etwas anderes aus ... Eine altersgerechte 
Bildergeschichte für das Erzähltheater Kamishibai zu den Themen "Flucht", "Asyl" 
und "Zusammenhalt". Die Fabel von Wilhelm Curtmann (1802?1871) von Susanne 
Brand neu erzählt.  
 

72 500026 Die dumme Augustine 
13 Bildkarten 2018 Adressaten: E(3-6); A(1-2);J(6-8)  
Augustine führt ihrem Mann, dem erfolgreichen Clown August, den Haushalt. Als der 
Ădumme Augustñ einmal zum Zahnarzt muss, sucht der Zirkusdirektor händeringend 
nach einer Vertretung. Da nutzt Augustine ihre Chance und springt ein. Ob die Ădumme 
Augustineñ das Publikum genauso zum Lachen bringt wie ihr Mann? Und was wird der 
Ădumme Augustñ dazu sagen? 

 

72 50371 Elefanten im Haus 
13 Bildkarten 2017 Adressaten: E(3-6); A(1-2); SO; J(6-8)  
Fine ist gespannt: Ob die neuen Nachbarn wohl Kinder haben, mit denen sie spielen 
kann? Fine klingelt einfach mal und stellt erstaunt fest: Die Neuen sind Elefanten! 
Zum Glück hat die Elefantenfamilie Kinder in Fines Alter. Nachdem das anfängliche, 
etwas mulmige Gefühl überwunden ist, spielen die Kinder miteinander und finden 
ihre neue Freundschaft ganz prima. Ganz und gar unpassend jedoch finden die 
anderen Mieter die neuen Mitbewohner. Frau Wiese seufzt: ĂSolche haben hier noch 
nie gewohnt!ñ Doch Fines Papa findet eine gute Lºsung, um die neue Familie im 
Kreise aller Mieter willkommen zu heißen. Eine Geschichte zum Thema 
ĂAndersartigkeitñ, ĂOffenheitñ und ĂInklusionñ.  
 

72 50054 Emilys merkwürdiger Misch-Masch-Mittwoch 
12 Bildkarten  2013 Adressaten: E(3-6); 
A(1-2)  
Emily schlüpft am Abend auf Papas Schoß und erzählt von ihrem Tag: Alles fing 
damit an, dass ihr Lieblingswackelzahn ausgefallen ist. Leider kann Papa den Zahn 
aber nicht bewundern, denn der ist im Abfluss des Waschbeckens verschwunden! Ob 
Papa da helfen kann? 
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72 50520 Frederick  
12 Bildkarten   Adressaten: E(4-6); A(1-2); SO  
Mit der Kamishibai-Präsentation erschließt sich die weltweit bekannte Geschichte 
der Maus Frederick neu. Die großen Bilderbuchkarten mit Szenen aus "Frederick" 
von Leo Lionni lassen Kita-Kinder tief in die Geschichte eintauchen, in der der 
kunstsinnige Frederick seine Mitmäuse von der Kraft der Worte und der Poesie 
überzeugt. Mithilfe des bildgestützten Erzählens können sie das Abenteuer der 
Mäuse hautnah miterleben und sich mit den inneren Befindlichkeiten der Tierfiguren 
intensiver auseinandersetzen. Durch Mitmachaktionen werden sie aktiv 
eingebunden und u. a. dazu angeregt, sich mit Wortschätzen und der Farbkunst 
des Buchs ausgiebig zu befassen. 

 
72 50353 Freunde  
12 Bildkarten   Adressaten: E(4-6); A(1-2); SO  
Mithilfe der Bilderbuchkarten mit Szenen aus dem Bilderbuch "Freunde" von Helme 
Heine werden die drei beliebten Bilderbuch-Helden Franz von Hahn, Johnny 
Mauser und der dicke Waldemar zum Leben erweckt. Kinder können durch das 
bildgestützte Erzählen ganzheitlich die Abenteuer der Freunde miterleben und 
deren tiefes Freundschaftsgefühl nachempfinden, z.B. durch Mitmachaktionen, die 
sie aktiv in die Geschichte einbinden. 

 

72 50490 Die fünf im Handschuh 
12 Bildkarten  2017 Adressaten: E(2-6)  
An einem kalten Wintertag verliert ein Bauer einen seiner Handschuhe. Es dauert 
nicht lange, da findet ihn das Spitzschnäuzchen-Knuspermäuschen und guckt in 
einen der Finger hinein. "Wohnt jemand im Haus? Ist niemand zu Hause?", fragt 
es und macht es sich gemütlich in seinem neuen "Haus". Und noch weitere Tiere 
kommen herbei. Alle werden freundlich hereingebeten, sodass am Ende alle fünf 
vergnügt zusammenleben. Ein Wintermärchen aus Russland für liebevolle 
Märchenrunden mit Kindern ab zwei Jahren. 

 

72 50424 Die Geschichte von Hase und Igel 
17 Bildkarten  2017 Adressaten: E(3-6); A(1-2)  
Die Geschichte von Hase und Igel wird von einer überschaubaren Anzahl 
kindgemäß dargestellter Figuren getragen: Da ist der sympathische, schlaue Igel 
mit seiner Frau ï und der hochnäsige Hase, der sich für unbesiegbar hält, aber 
eines Besseren belehrt wird. Die Abwandlung des Schlusses (der Hase fällt 
erschöpft zu Boden, muss aber nicht sterben) erleichtert den kindlichen Zugang 
zur Geschichte zusätzlich. Diese Fabel dient dem dialogischen Erzählen. Die 
eitle Angeberei des Hasen, die Inszenierung des Wettlaufs und die unfreiwillige 
Komik eignen sich für das gemeinsame Fabulieren zu den Bildern und damit zur 
Förderung der Sprachkompetenz.  

 

72 50436 Ein Gespenst auf dem Zeltplatz 
12 Bildkarten 2016                                   Adressaten: E(3-
6); (1-2) 
Melli zeltet mit ihrer Familie. In der Nacht muss sie aufs Klo. Sie schleicht allein 
über den Zeltplatz. Plötzlich sieht sie ein Gespenst! 
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72 50092 Der gestiefelte Kater 
12 Bildkarten 2014 Adressaten: E(5-6); (1-4); SO; J(6-10)  
Erzªhlt wird das Mªrchen der Gebr¿der Grimm ĂDer gestiefelte Katerñ. Der j¿ngste M¿llerssohn ist 
enttäuscht: Seine Brüder haben die Mühle des Vaters geerbt und er bekommt 
nichts weiter als den Kater. Doch was ist das für ein erstaunliches Tier? Plötzlich 
beginnt der Kater zu sprechen und verspricht dem Müllerssohn Glück und 
Reichtum. Und dafür braucht der Kater nichts weiter als ein paar rote Lederstiefel. 
Mit Klugheit und List macht er sich in seinen roten Stiefeln daran, sein 
Versprechen einzulösen.  

 

 
7250032 Frau Holle 
12 Bildkarten  Adressaten: A(1-2);  ab 4 Jahren 
Eine verwitwete Frau hatte 2 Töchter. Eine leibliche und eine Stieftochter. Die Stieftochter 
musste hart arbeiten und war fleißig und schön. Durch ein Missgeschick landete diese im 
Land von Frau Holle und da sie immer fleißig und lieb war, wurde Sie durch einen Goldregen 
belohnt. Von Neid zerfressen, machte sich auch die faule Tochter auf den Weg. Aber Frau 
Holle erkannte schnell den Grund weshalb das Mädchen bei ihr war.  

 

 
72 50223 Das hässliche Entlein 
12 Bildkarten 2016 Adressaten: E(3-6); (1-2); SO; J(6-8)  
Mitten zwischen den putzigen kleinen Entlein schwimmt ein größeres graues. Es 
fühlt sich unförmig und plump und prompt wird es auch ausgelacht. Selbst die 
Entenmutter beschimpft es und vertreibt das "hässliche Entlein". Einen einsamen 
Winter lang sucht es Schutz im Schilf. Als der Frühling kommt, sieht es sein 
Spiegelbild im Wasser? und siehe da, aus dem "Entenküken" ist geworden, was 
seine Bestimmung ist: ein schöner stolzer Schwan. Nach dem Märchen von Hans 
Christian Andersen.  

 

72 50159 Das Häschen und die Rübe 
12 Bildkarten 2015 Adressaten: E(3-6); A(1-2)  
Mitten im Winter macht sich das Häschen auf die Suche nach etwas Essbarem. 
Da findet es gleich zwei Mohrrüben! Voller Freude isst es eine der beiden Rüben 
auf, die andere verschenkt es an das Eselchen. Doch Eselchen hat selbst etwas 
zu fressen und so verschenkt Eselchen die Rübe weiter. Als schließlich die Rübe 
wieder bei Häschen vor der Türe liegt, kocht es daraus eine Suppe und die 
Freunde lassen es sich gemeinsam schmecken. Ein Kettenmärchen aus 
Russland. 

 

72 50040 Hans im Glück  
12 Bildkarten  2013 Adressaten: E(3-6); A(1-2)  
Die illustrierten Bildkarten erzählen das Märchen der Gebrüder Grimm "Hans im 
Glück". 
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72 50128 Der Hase und der Igel 
12 Bildkarten   Adressaten: E(4-6); A (1-2); 
Der Igel ist wirklich ein gutmütiger Kerl. Doch als der Hase ihn auslacht und sich als Prachtkerl brüstet, wird 
es dem Igel zu dumm! Er lässt sich auf einen Wettkampf ein: Der Schnellere soll 
der Bessere sein! Mit List und Köpfchen beweist der Igel, dass Schneller-Sein 
nicht unbedingt zum Sieg führt. Und wer sich blindlings hetzen lässt, der kann sich 
auch leicht verrennen. 

 
 
 
 
72 50284 Jao, das Chamäleon (deutsch, französisch) 
14 Bildkarten Produktionsjahr: 2014 Adressaten: E(3-6); A(1-2); SO; J(6-8)  
Erlebnisse eines Chamäleons, das so gern eine eigene Farbe hätte und sich am 
Mond, der Sonne, dem Wasser orientiert, aber mit allen Farben Pech hat. Erst 
durch die Begegnung mit einem Zauberer, der ihm aufzeigt, dass alle Farben 
seine Farbe ist, erkennt er die Wahrheit und wird glücklich.  

 
 

72 50130 Jonas wird Prinzessin 
12 Bildkarten  2015 Adressaten: E(5-6); A(1-2)  
Karneval im Kindergarten: Jonas ist bester Stimmung, denn Mama und seine 
Zwillingsschwester Mara fahren in die Stadt, um Kostüme zu kaufen. Für Mara kauft 
Mama ein Prinzessinnenkleid und Jonas soll Pirat werden. Aber Jonas will auch 
eine Prinzessin sein. "Jungs werden nicht Prinzessin!", entscheidet Mama 
kurzerhand und kauft das Piratenkostüm. Jonas ist tief enttäuscht. Doch am 
Faschingstag hat er eine Idee, wie er doch noch Prinzessin werden kann. 

 

72 50225 Des Kaisers neue Kleider 
12 Bildkarten  2016 Adressaten: E(3-6); A(1-2); SO; J(6-8)  
"Diese Kleider kann nur sehen, wer des Kaisers würdig und nicht dumm ist", 
versprechen die beiden Schneider dem Kaiser. Als der seine neuen Kleider 
anprobiert, zeigt ihn sein Spiegelbild nackt. Doch weil seine Minister die "seltenen 
Gewänder" in höchsten Tönen loben, traut der Kaiser seiner eigenen Wahrnehmung 
nicht und zeigt sich seinem Volk. Und auch das Volk begeistert sich an den 
"allerfeinsten Stoffen". Nur ein Kind traut sich laut zu sagen, was es sieht: "Der 
Kaiser ist nackt!" Nach dem Märchen "Des Kaisers neue Kleider" von Hans 
Christian Andersen.  

 

72 50375 Kalif Storch 
12 Bildkarten  2017 Adressaten: E(3-6); A(1-2); SO; J(6-8)  
Der Kalif Chasid kauft von einem Krämer eine Dose mit geheimnisvollem Pulver ï 
ein Pulver, mit dem man sich in Tiere verwandeln kann! Doch ist man erst einmal 
verwandelt, darf man nicht mehr lachen. Denn, wenn man lacht, vergisst man das 
Zauberwort, mit dem man sich in einen Menschen zurückverwandelt. Eines Tages 
verwandeln sich der Kalif und sein Großwesir in Störche und beobachten die 
Störche am Teich. Unwillkürlich müssen die beiden über einen der Störche lachen 
und können sich nicht mehr an das Zauberwort erinnern. Ob es ihnen dennoch 
gelingt, sich in Menschen zurückzuverwandeln?  
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72 500027 Das kleine Gespenst 
 Tohuwabohu auf Burg Eulenstein 
13 Bildkarten  2018 Adressaten: E(4-6); A(1-2); J(6-8)  
Wie jede Nacht, pünktlich zur Geisterstunde, erwacht das kleine Gespenst. Doch was ist 
das? Im Burgmuseum wurde alles ganz neu eingerichtet. Das kleine Gespenst nimmt 
sofort alles ganz genau unter die Lupe ï und räumt dabei auch gleich noch etwas um. 
Als der Burgverwalter am nächsten Tag ins Museum kommt, traut er seinen Augen 
kaum. Es stimmt also doch: Auf Burg Eulenstein gibt es ein kleines Gespenst! 

72 50548 Das kleine Ich bin ich 
14 Bildkarten  2018 Adressaten: E(3-6); A(1-2)  
Ein kleines Tier geht auf der Wiese spazieren und begegnet allerlei anderen Tieren. Es fühlt 
sich mit ihnen verwandt, obwohl es keinem gleicht. Es ist weder Pferd noch Kuh und auch 
kein Hund. Da erkennt das Tier: Alle Vergleiche passen nicht. ĂIch bin ich!ñ, ruft das kleine 
Tier und alle Tiere freuen sich mit.  

 
72 50345 Der kleine Igel 
7 Bildkarten  2016 Adressaten: E(3-6); A(1-2); J(6-8)  
Der kleine Igel macht einen Spaziergang durch den Garten. Warum frisst der Igel bloß 
so viel? Wozu braucht er seine Stacheln? Wo hält er seinen Winterschlaf? 

 
 
72 50496 Die kleine Maus sucht einen Freund 
15 Bildkarten  2017 Adressaten: E(2-6)  
Einen Freund zu finden, das ist gar nicht so leicht. Das weiß auch die kleine 
Maus. Sie läuft von Tier zu Tier und fragt "Willst du mein Freund sein?" Das 
braune Pferd sagt "Nein!", das grüne Krokodil sagt auch "Nein!" und der bunte 
Pfau sagt ebenfalls "Nein!". Zum Schluss findet die kleine Maus aber doch noch 
den ersehnten Freund. Wie? Das wird nicht verraten. Wie im bekannten 
Bilderbuchklassiker von Eric Carle auch, ist der Schwanz eines jeden Tieres 
schon auf dem vorherigen Bild zu sehen. So können die Kinder raten, auf 
welches Tier die Maus wohl als Nächstes treffen mag. Eines der beliebtesten 
Bilderbücher als Bildfolge fürs Kamishibai. Für Kinder ab 18 Monaten. 

 

72 50367 Die kleine Meerjungfrau 
12 Bildkarten  2017 Adressaten: E(3-
6); A(1-2); J(6-8)  
Tief unten auf dem Meeresgrund lebt die kleine Meerjungfrau. In den 
Geschichten der Meermenschen heißt es, dass die Blumen an Land duften und 
die Vögel in der Luft singen. So ist ihr größter Wunsch, die Welt da oben zu 
erkunden. Eines Tages steigt sie aus dem Wasser auf und sieht auf einem 
Schiff einen Prinzen. Als das Schiff im Sturm sinkt, rettet sie den Prinzen und 
verliebt sich in ihn. Wird die kleine Meerjungfrau ihr Glück finden und immer bei 
ihrem Prinzen bleiben können? Ein Märchen von Hans Christian Andersen über 
wahre Liebe und das Überwinden eigener Grenzen.  
Zusatzmaterial: Textvorlage der Geschichte. 

  
















































































